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Erntezeit ist Streuobstzeit - Die Aktion „Streuobst 2000 Plus“ 
mit 70 Veranstaltungen in Bayern 

Bereits zum 8. Mal heißt es: Streuobst erleben und genießen! Die Aktion „Streuobst 2000 
Plus“ lädt Sie ein, sich von der Qualität und Vielfalt der regionalen Streuobstprodukte zu 
überzeugen und die landschaftliche Schönheit der Obstwiesen zu genießen.  

Die Aktion „Streuobst 2000 Plus“ ist eine Initiative der bayerischen Landwirtschaftsverwal-
tung zur Unterstützung der Streuobstinitiativen in Bayern. Organisator ist die Bayerische 
Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) in Freising. Das Besucherinteresse ist seit dem Start 
der Aktion im Jahr 2001 stark gestiegen. Im Letzten Jahr haben über 300 000 Besucher die 
Veranstaltungen besucht. 

Ob Mostfeste, Sortenausstellungen, Streuobstmärkte, eine Fachtagung, Vorführungen zur 
maschinellen Streuobsternte oder einfach ein geführter Spaziergang durch die Obstwiesen - 
auf 70 Veranstaltungen in ganz Bayern erfahren Sie alles über das Streuobst! Veranstal-
tungsschwerpunkt ist die Zeit vom 15. September bis 31. Oktober 2008. Veranstaltungen in 
Ihrer Nähe finden Sie im Veranstaltungskalender unseres Streuobst-Internet-Angebots unter: 
www.lfl.bayern.de/streuobst. 

Hauptziel ist die Erhaltung der Streuobstbestände in unser Landschaft mit ihren großwüchsi-
gen Obstbäumen. Wegen ihrer überragenden Bedeutung für den Naturhaushalt und das 
Landschaftsbild bemühen sich viele Initiativen, Institutionen und oft ehrenamtlich tätige Per-
sonen seit vielen Jahren um den Erhalt der Streuobstbestände. Mit dem wachsenden Be-
wusstsein für gesunde Lebensmittel werden Obst und Produkte aus dem Streuobstbau 
wieder geschätzt.  

Gerade im Streuobstbau gibt es eine unglaubliche Vielfalt an unterschiedlichen Sorten für 
den Obstgenuss und die Weiterverarbeitung. Im Projekt „Erhaltung alter Kernobstsorten des 
Bodenseeraums“ wurden zum Beispiel 380 Apfel- und 250 Birnensorten kartiert 
(www.kernobst-bodensee.org).  

Leider ist zu wenig bekannt, welche Vielfalt an Säften, Most, Edelbränden und vielem mehr 
hergestellt werden. Relativ jung, aber aus der Region und voll im Trend sind Cidres, Seccos 
und Sekte aus Apfel und Birne - spritzige, fruchtige Erfrischungen mit 4 - 12 % Alkohol. 

Ansprechpartner: 
- für die Aktion „Streuobst 2000 Plus“: Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), 
Stefan Kilian Telefon: 08161 / 715792  

- für die einzelnen Veranstaltungen: die Organisatoren vor Ort (www.lfl.bayern.de/streuobst - 
Veranstaltungen 2008). 


